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Ehrung Jürgen Kroth für 40 Jahre im MGR
Im Rahmen der Mai-Sitzung wurde Jürgen Kroth für 40jährige Mitarbeit im Gemeinderat
Kleinwallstadt geehrt. Der Jubilar trug und trägt mit seiner Fachkompetenz und seiner
großen kommunalpolitischen Erfahrung zur Verwirklichung unzähliger Projekte bei,
wofür ihm Bürgermeister Thomas Köhler den Dank und die Anerkennung des Marktes
Kleinwallstadt aussprach. In Ausübung seines kommunalen Ehrenamtes bringt Jürgen
Kroth sein Wissen und seine Fähigkeiten im Laufe seiner Amtszeit in zahlreiche
Fachausschüsse ein. Darüber hinaus wurde ihm von 1996 bis 2002 das
verantwortungsvolle Amt des 2. Bürgermeisters des Marktes Kleinwallstadt übertragen,
das er vorbildlich und gewissenhaft ausübte. In seiner Laudatio hob Bürgermeister
Köhler vor allem seine konstruktive Mitarbeit bei vielen Infrastrukturmaßnahmen zum
Wohl seiner Heimatgemeinde sowie die konstruktive und vertrauensvolle
Zusammenarbeit hervor.
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Vorstellung der Kleinwallstadt-App durch die Fa. Cosmema
Neben den bestehenden Informationsmöglichkeiten schwebt dem Bürgermeister schon
längerer Zeit ein neues Medium vor, das mehr Menschen – insbesondere die jüngeren
Generationen - anspricht. Auf diesem Gebiet gibt es zahlreiche Anbieter, die aber
bisher nicht unseren Vorstellungen entsprachen. Bedenken haben wir - insbesondere
auch unser System-Admin – bei der Nutzung der gängigen sozialen Netzwerke mit all
ihren Sicherheitslücken und Gefahren.
Jetzt sind wir auf die Firma Cosmema aufmerksam geworden, die eng mit dem
Bayerischen Digitalministerium zusammenarbeitet, so der Vorsitzende.
Herr Vollnhals von der Cosmema GmbH stellte anhand einer Powerpoint-Präsentation
alle Möglichkeit einer Gemeinde-App vor. Dabei werden neben den Informationen der
gemeindeeigenen Homepage (z.B. auch Amtsblatt oder Mängelmeldungen) auch
weitere Anwendungen in einer App kompakt zusammengeführt. Beispiele hierfür sind
Themen wie Katastrophenschutz, Wetterdienst, ÖPNV, Müllentsorgung,
Apothekenverband, Ärztenotdienste. Wichtig dabei ist eine Kommunikationsmöglichkeit
über die App in Echtzeit 24/7.
Entlastung der Verwaltung ist oberstes Ziel. Hier automatische Datenpflege über
Programm und Schnittstellen und KI durch die Fa. Cosmema.
Die App ist ohne Registrierung und kostenlos für jedermann nutzbar und die
Bevölkerung kann sich somit schnell ihre digitale Heimat auf das Handy laden. Die
aktuell geltenden Datenschutzvorgaben werden eingehalten. Aktuelle Themen oder
Änderung der Gemeinde-Homepage werden automatisiert in der App aktualisiert.
Pushnachrichten sind möglich, diese müssen für Gemeindethemen durch die
Verwaltung angestoßen werden. Vereine/Gewerbe/Gastronomie werden über die
entsprechenden Register online abgebildet. Dabei können Betriebe auch kostenlose
Stellenausschreibungen schalten oder Vereinsvorsitzender können auch von extern die
Daten ihres Vereins aktualisieren.
Der Marktgemeinderat Kleinwallstadt war sehr angetan und stimmt der Einrichtung
einer Kleinwallstadt-App durch die Cosmema GmbH mit den vorgestellten Funktionen
zu.

Rücker Weg
Der Rücker Weg befand sich insbesondere im Bereich zwischen dem Abzweig ins GE-
Süd bis zur Kreisstraße MIL 26 in einem schlechten Zustand. Die Firma Rüth wurde
beauftragt, diesen Bereich zu sanieren, was inzwischen auch erfolgreich durchgeführt
wurde und nun mit Gesamtkosten von 3.947,45 € brutto abgeschlossen ist.

Tor Offene Halle Zehntscheune
Mit Abschluss der Sanierung der Markschule wurde ja ein öffentlicher Durchgang vom
Lesehof in die Mittlere Torstraße geschaffen. Über diesen Durchgang sind auch die
öffentlichen Toiletten tagsüber zu erreichen. Außerdem befindet sich hier auch ein
öffentlich zugänglicher Defibrillator.
Die automatische Toranlage sichert die offene Halle der Zehntscheune in den
Nachtstunden.
In der Nische zwischen den beiden Toilettenbereichen sind Wasser- und
Stromanschlüsse für Veranstaltungen vorhanden und außerdem werden hier diverse
Dinge wie z.B. die Mülltonnen abgestellt. Nun hat unser Hausmeister zusammen mit
dem Bauhofpersonal für diese Nische eine Toranlage angefertigt, die den Bereich
sichert und einen Sichtschutz darstellt.



Frühlingsmarkt
Am 14. Mai fand anlässlich des Jubiläums „250 Jahre Altes Rathaus“ ein
Frühlingsmarkt im historischen Ortskern von Kleinwallstadt statt. Das
Vorbereitungsteam hat ein interessantes und abwechslungsreiches Programm
zusammengestellt, das mit der historischen Markteröffnung durch die Mittelaltergruppe
des HGV und die Wällschter Herolden des MVK begann.
Die Gardetänze des TSC und der humoristische Löscheinsatz des KCV begeisterten
die zahlreichen Besucher genauso wie die musikalische Unterhaltung durch die
„Hutzelgründer Krawallschachteln“, „Frank, der Schrank“ und „Zwei Ster Rockholz“.
Unsere Kleinsten konnten in der Bibliothek basteln, im Foyer der Marktschule in der
Kinderbäckerei der CSU Muttertags-Herzen backen und sich an der Hüpfburg
austoben.
Im Bereich der Zehntscheune wurde eine Sportecke mit Torwandschießen durch den
FCK und Tischtennis-Vorführungen durch die DJK angeboten. In der Marktzone waren
zahlreiche Aussteller, ein Kunsthandwerkermarkt, eine große kulinarische Vielfalt,
verkaufsoffene Geschäfte sowie Kaffee und Kuchen zu finden. Passend zum Jubiläum
des Alten Rathauses beteiligte sich auch die AG Geschichtsforscher von der Josef-
Anton-Rohe Schule und die Mittelaltergruppe mit einem Zeltlager.
Ausstellungen des Fotoclubs in der Zehntscheune sowie vom HGV und der FFW
Kleinwallstadt in und um das Rathaus rundeten das Angebot ab.
Unser Dank gilt dem Vorbereitungsteam, allen Ausstellern, Musikgruppen und Vereinen
für die engagierte Beteiligung. Ein dickes Lob sei auch unserer Organisatorin Nicole
Frodl mit ihrem Team der Verwaltung und des Bauhofes sowie Hermann Gerhart,
Benjamin Metzger, Renè Köhler und Franz Wüstenhöfer für die reibungslose
Vorbereitung und Durchführung unseres Frühlingsmarktes gesagt. Nicht zuletzt danken
wir den zahlreichen Besuchern für ihr Kommen.

Neubau Kinderkrippe: Vergabe der Arbeiten zur Erstellung der Außenanlage
Im Zuge der Baumaßnahme wurden die Arbeiten zur Herstellung der Außenanlage
ausgeschrieben. Aus Zeitgründen wurde der BA ermächtigt, in seiner Sitzung am 8. Mai
den Auftrag zu vergeben.
Den Zuschlag erhielt die günstigst bietende Firma SemirBau aus Kleinwallstadt zum
Preis von Brutto 106.840,58 € brutto

Sanierung von Ortsstraßen zur temporären Verbesserung in Kaltbauweise
In der letzten BA-Sitzung stellte Herr Benedikt Ludwig vom Büro ISB das sogenannte
DSK-Verfahren vor. Grundsätzlich ist es so, dass der Markt Kleinwallstadt für alle
Ortsstraßen einen Straßenzustandsbericht in Kombination mit Kanal- und
Wasserleitung hat erstellen lassen. Nach diesem Kriterienkatalog werden die Straßen
nun abgearbeitet. So beginnen in Kürze die umfangreichen Sanierungsarbeiten im
„Köhlersweg“ und „Am Fesenbuckel“ als Vollausbau mit Erneuerung der Ver- und
Entsorgungsleitungen, Straßen- und Gehwegausbau sowie der Straßenbeleuchtung.
Nun gibt es im Ortsgebiet auch Straßen, die zwar eine schlechte Oberfläche haben,
aber in den nächsten Jahren noch nicht zur Sanierung anstehen.
Ein Beispiel hierfür ist die Ringstraße, die auch als Radweg dient. Nun gibt es ein
Verfahren, das in Kaltbauweise (DSK) auf marode Straßenbeläge aufgetragen wird und
die Straße für ca. 10 Jahre erhält. Dieses Verfahren wurde in der letzten BA-Sitzung
vom Büro ISB vorgestellt und hat sich in vielen Kommunen bewährt, ganz gleich welche
Schäden der Unterbau aufweist.
Anhand einer Power-Point Präsentation wurden die Einsatzbereiche, die verschiedenen
Klassen, das Einbauverfahren, Bilder einer vergleichbaren Situation in einer anderen



Ortschaft sowie einen Kostenvergleich der dünnen Asphaltdeckschichten in
Kaltbauweise (DSK) zur Deckensanierung in „Regelbauweise“ aufgezeigt.
Bürgermeister Thomas Köhler weist nochmals darauf hin, dass es sich bei diesem
Verfahren nur um eine Erhaltungsmaßnahme handelt.
Die geschätzten Baukosten für die Ringstraße im Bereich der Einmündungen
Schloßstraße bis Wingertstraße belaufen sich dabei auf brutto 64.000 €. Die additiv
geschätzten Planungskosten betragen hierzu brutto 8.000 €.
Der Marktgemeinderat Kleinwallstadt stimmt der Maßnahme zur oben beschriebenen
Kaltbauweise für den Abschnitt in der Ringstraße zu. Die Verwaltung wird beauftragt in
Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro ISB, Laudenbach eine entsprechende
Ausschreibung auf den Weg zu bringen.

Vorbereitung der Landtags- und Bezirkstagwahl am Sonntag, den 08.10.2023: Festlegung
Wahlbezirke
Folgende Einteilung der Wahlbezirke wurde von der Verwaltung vorgeschlagen und
vom Marktgemeinderat beschlossen:
Urnenwahlbezirke
101 Zehntscheune
102 JAR-Schule, Aula
103 OT Hofstetten, Schule
Briefwahlbezirke
111 Marktschule, Nord
112 Marktschule, Süd
113 Wallstadthalle, West
114 Wallstadthalle, Ost


